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An die Noröſchleswiger
Berlin 20 Jannar Eigene Drahtnachricht Ab

ſtimmungsberechtigte aus der 1 Zone Nordſchleswigs Wer
noch nicht ſeinen Abſtimmungsantragz eingereicht hat hole
ihn ſofort beim Deutſchen Ausſchuß Flensburg Süder
graben 59 nach Antrag auch ohne Papiere Letzter Ein
gangstermin ſchon am 23 Januar Spart nicht Eilbrief
oder Telegramm Fehlt nicht zur Rettung Eurer Heimat
Der Deutſche Ausſchuß für Schleswig

Heimkehr der Schleswiger Gefangenen
Berlin 20 Januar Eigene Drahtnachricht Der

deutſche Ausſchuß für Schleswig teilt mit Die Angehörigen
von Kriegsteilnehmern die in Schleswig ſtimmberechtigt
und noch nicht aus der Gefangenſchaft zurückgekehrt ſind
werden dringend aufgefordert die Adreſſen der Kriegs
gefangenen ſofort dem Deutſchen Ausſchuß für das Herzog
um Schleswig in Flensburg Südergraben 59 einzureichen

Den Abſtimmungsbercchtigten der 1 Zone wird in den
nächſten Tagen der Ausweis welcher als Reiſevaß dient
ſowie der Gutſchein für die Fahrkarte zugehen Weiter er
hält jeder Stimmbercchtigte einen Fabrrlan über die Züge
aus und nach dem Abſtimmungsgebiet Die Familien
papiere welche der Stimmberechtigte zur Prüfung der An
gaben auf dem Antrag eingereicht hat werden bei der Ab
ſtimmung zurückgegeben

Wer wird Reichsſchatz miniſter
Berlin 20 Januar Eigene Drahtnachricht Nach

dem Wieland das Reichsſchatzminiſterium abgelehnt hat hat
das Zentrum Anſpruch auf dieſen Poſten erhoben weil es
auch nach der bayeriſchen Abſplitterung die zweitſtärkſte

i Fraktion der Nationalverſammlung bleibt Die Demokraten
hatten ror dem Antrag an Wieland dem Reichskanzler be
reits erllärt ſie wünſchten daß das Reichsſchatzminiſterium

nicht in erſter Linie durch einen Pelitiker ſondern durch
einen erfahrenen ſachverſtändigen Großkaufmann oder Groß

induſtriellen beſetzt würde Sie hatten daher jeden Anſpruch
auf dieſen Poſten auch wenn ſie durch die Veränderungen
im Zentrum zur zweitſtärkſten Partei werden ſollten ab
gelehnt Das Zentrum macht nun wieder die Fraktions

ſtärke geltend und will in erſter Linie einen Politiker für
den Poſten präſfentieren Eine Verſönlichkeit iſt noch nicht
genannt Die Entſcheidung fehlt noch

Langſames Erlöſchen der Streikbewegung
Berlin 20 Jan Eigene Drahtnachricht In

den Streikgebieten herrſcht überall Ruhe Die Streik
bewegung hat völlig abgeflaut Auch die Vergarbeiter
haben allgemein die Arbeit wieder anufgenommen Selbſt
in Sachſen get die Ausſtendsbeweanng ihrem Ende
entgegen In Zwickan und Chemnitz haben zwei Drittel
der Arbeiter bereits die Arbeit wieder aufgenommen

vVrerbotene unabhängige Biä ter im Weſten
WTB Köln 29 Jaunnar Nach der Köln Zig

ſind die meiſten Blätter der Unabhängigen im rheiniſch
weſtfäliſchen Induſtriegebiet verboten worden ſo die

Volkszeitung in Düſſeldorf die Bergiſche Volks
in Remſcheid die Bergiſche Arbeiterſtimme

n Solingen und die Volksſimme in Hagen

Verwaltungsänderungen im Oſten
WTVB Berlin 20 Jannar Drahtnachrigft

Infolge Uebernahme der Verwaltung des polniſchen Ge
ietes durch die Polen wird am 20 Jannar der geſamte
erſonen und Güterverkehr anf den Strecken S neide
ühl Bromberg Thorn Schönſee bis auf weiteres

peſperrt

Eiſenbahnerſtreik in Mailand
WTB Mailand 20 Januar Nachts iſt ein

treik der Eiſenbahner ansgebrochen Am Morgen
ingen keine italieniſchen Züge nach der Schweiz ab

Der Mangel an Lokomotiven
WT B BVerlin 20 Januar Die großen Schwierigkeiten

m Eiſenbahnverkehr liegen in erſter Linie an dem Mangel
etriebsſähiger Lokomotiven Jhre Zakl betrug bis zum
erbſt 1919 13 200 iſt aber dann allmählich ſtändig zurück
egangen und zurzeit ſind nur noch 12700 betriebsfähige
okomotiven vorhanden Die Verſchlechterung iſt aber tat
ichlich noch viel ärger als in dieſen beiden Zahlen zum
usdruck kommt denn ſeit April 1919 wurden 1161 neue
olomotiven in Dienſt geſtellt Außerdem wurden 599
adhaſte Lokomotiven in Privatwerken auscçebeſſert und

em Betriebsdienſt zugeführt Die ſtarke Verminderung
er betriebsſähigen Lolomotiven iſt e auf den be
enklichen Rückgang der Arbeitsleiſtung in
en Werkſtätten der Eiſenbahnverwaltung zurütkzuführen
tatt der erhofften Beſſerung ſind die Leiſtungen immer
iehr zurückgegangen obwohl gerade in den letzten Monaten
e Privatinduſtrie durch Lieferung zahlreicher Erſatzteile
nd von 258 einbaufähigen Keſſeln die Arbeit der Eiſen

ben die Werkſtätten bis zum Okto
0 ausgebeſſerte Lokomotiven wieder in Vetrieb re
jeſe Zahl iſt jetzt auf 540 alſo um faſt ein Drittel ge
nken Wenn es uns gelingt die Arbeitsleiſtung der Eiſen

nweriſtätten in kürzeſter Zeit ganz beſonders zu erhöhen

t kſtätten wirkſam unterſtützt hat Jm re 1919nwerkſtätten wirkſ ſt c h u tauſchen Erzberger kätte dafür einenracht plan a Weater der gber nicht e
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Angriff auf eine iriſche Polifzeiſtation

WTB Paris 20 Jan Drahtnachricht Havasmeldet aus London Eine Gruppe von 150 Mann griff
die Polizeiſtation in Tipperary mit Dynamit an wo
durch ein bedeutender Schaden verurſacht wurde

Der Erzberger hHelfferich Prozeß
Verlin 20 Januar Eigene Drahtnachricht Jm

weiteren Verlaufe der Verhandlungen weiſt Helfferich dar
auf hin daß Erzberger der als mittelloſer Mann nach
Berlin kam nicht ſein großes Vermögen hätte
machen können wenn er der dem pratktiſchen wirtſchaftlichen
Leben völlig fern ſtand nicht

ſeine politiſche Machtſtellung dazu benutzt
hätte ſeinen Geſchäftsfreunden Reichsaufträge oder Ein
fuhrbewilligungen zuzuſchanzen und Konkurrenzbetriebe zu
ſchädigen Deutſchlands höchſte Güter ſtehen auf dem Spiele
Es muß von dieſem Manne befreit werden der in Weimars

Falpdenes Buch die Worte eintrug Erſt mach dein
Sach dann trink und lach

Erzberger erniderte ebenfalls in zuſammenbängen
dem Vortrage und geht auf alle Einzelheiten Helfferichs
ein Jch habe ſo ſagt er das Reich von den unerhörten
Lieferungsverträgen mit Tippelskirch Podbielski befreit und
mich gegen die Vernichtung der Eingeborenen gewendet
Kenn man da ſagen ich fei der deutſchen Politik in den
Rücken gefallen Der Abgeordnete bat die Pflicht das ihm
übergebene Material zu prüfen und ſachgemäß im Jntereſſe
des Volksganzen zu verwenden Von allem was mir ge
geben worden iſt babe ich nicht einmal 10 Proz benutzt
Jn dem vielbeſprochenen Aktendiebſtaßl im Flottenverein
weiſt Erzberger jede Teilnahme von ſich Die

Erfolge meines Propagandaunternehmens
das mir auf gedrungen wurde werden durch amtliche
Anerkennungen dokumentiert Hätte ich den Frieden nicht
unterzeichnet und ich rechne mir dieſe Unterzeichnung als
Verdienſt an ſo lange lebe ſo hätte Deutſchland nichts
zu eſſen gekabt Der feindliche Einmarſch hätte ſtatt
gefunden Die nach Weimar zuſammenbervfenen Miniſter
der Einzelſtaaten drohten mit ſoforticem Rüstritt wenn
wir nicht unterzeichneten Der Einmarſch des Frindes hätte
die Bildung neuer Miniſterien in den Einzelſtagten zur
Folge gehabt dieſe hätten mit dem Feinde Separat
abkommen geſchloſſen ugd Deutſchſand wäre auseinander
gefallen Das bobe ich verßindert Holfferich rügt meine
Worte Erſt mach dein Sach dann trink und lach Folgte
ganz Deutſchland dieſem Gedanken die Arbeit voranzuſtellen
ſo ſtünde es beſſer um uns und Deutſchland würde wieder
hochkommen Dann kommt der Vorwurf ves Geſchäfts
machens der Korruption Es gibt kein Geſetz ſagt Erz
berger das einem Abgeordneten verbietet einen Aufſſichts
ratspoſten anzunehmen Auch Baſſermann und Streſemann
ſind nicht aus dem Wirtſchaftsleben hervorgegangen und ſind
doch Auſſichtsratsmitelieder geworden Dr Helfferich darf
ſich nicht wundern daß ich ihn

den leichtfertigſten aller Finanzminiſter

nannte Auch die Gegenpartei iſt nicht ſtill geweſen Sie
hat mich den Reichsverderber genannt Den Widorſtand
gegen bie Steuerpläne ſeines früheren Kollegen im Finanz
weſen erklärt Erzberger damit daß dieſer die Vermögen
die Kriegsgewinnler haben ſchonen und neue indirekte
Steuern vertreten wollte Weder war ich ganz mittoellos
als ich noch Berlin kam noch beſitze ich ein großes Vermögen
Meine Steuererſlärung gibt darüber Auſſchluß nicht der
Klatſch der durch die Oeffentlichkeit geht und auf den der
Angeflagte hereingefallen iſt

Soweit die allgemeinen Auslaſſungen der beiden Haupt
beteiligten die bei den Einzelfragen noch ergänzt werden
ſollen Erzbergers Prozeßvertretung will um die Ange
legenbeit möglichſt kurz zu mochen ſich auf die formelle Seite
des Verfahrens wegen Beleidigung beſchränken und poli
tiſche Kränkungen unbeachtet laſſen Der Staatsanwalt
ſchlänt vor nur die beiden Gruppen der Vorwürfe zum
Gegen and des Verfabrens zu machen in denen Erzberger
Unwahrbaftigkeit vnd Unehrenbaftigkeit vorgeworfen wird
Damit erklärt ſich Rechtsenwaolt Dr Alsberg als Vertreter
Dr Helfferichs unter der Bedingung einverſtanden daß ihm
nicht umfangreiche Beſchrönkungen zugemutet werden die
die Urteilsfällung unmöglich machen würden

Erſter Zeuge im Prozeß iſt der Reichsfingan z
miniſter ſelbſt und hat als ſolcher nunmehr den
Zeugeneid zu leiſten Er ſolle ſich zur Autorſchaft der
Artikel äußern die in der Deutſchen Allgemeinen Zeitung
unter der Leitzeile Von beſonderer Seite wird uns ge
ſchrieben erſchienen ſind und auf Angriffe Helfferichs rea
e Erzberger bekundet der Autor der Artifel ſei einer
einer Miniſterialbeamten die Anregungen zur Erwiderung
ſeien von dieſem ausgegangen doch habe er ſelbſt wohl von
ihnen Kenntnis gehabt

Geheimrat Duisberg Generaldirektor bei Thyſſen
giht Auskunſt über die Pläne die beſtanden haben um dem
Deutſchen Reich die Minette des Beckens von Briey und
Longwy zu ſichern Es beſtand ein Plan dieſe Erzgebiete
egen einen Teil der Kalifelder Elſaß Lothrin einzuWeoraganta
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Prozeſſe
Von unſerer Berliner Redaktion

Die richtende Gottheit der Weltgeſchichte fährt in einer
Wolke von Prozeſſen daher Zu dieſer Art von Ausein
anderſetzung iſt es immer gekommen wenn umwälzende Er
eigniſſe zu einem wenigſtens äußerlichen Abſchluß ge
kommen waren während die eigentlichen Folgen noch be
vorſtanden Zwiſchen dem Schweigen der Gewalt und dem
Schweigen der Müdigkeit wird laut und heftig geredet
Der unmittelbare Druck erlebter Geſchichte hat nachgelaſſen
die Wirkungen im großen zu überſehen iſt noch nicht mög
lich Umſomehr beeili man ſich die durch das Kriegser
lebnis gehäuften Akten gleichſam aufzuarbeiten die un
mittelbaren Verantwortlichkeiten zu prüfen und die Späne
des Weltgerichtes durch die Rechtsauffaſſung der vorläufig
herrſchenden Mächte zu ſieben Man verſchafft ſich dadurch
das Gefühl oder die Vortäuſchung einer gewiſſen Feſtig
keit noch gleitender Zuſtände Die Folge iſt eine Flut mehr
oder weniger politiſcher Prozeſſe

Alles geht vor den Strafrichter Der Sieger mit dem
Beſiegten das Neue mit dem Alten das Alte mit dem
Neuen der Revolutionär mit dem Monarchiſten der Mon
archiſt mit dem Revolutionär der Staat mit ſeinen Wider
ſachern und die Widerſacher mit dem Staat Die Ver
bandsregierungen haben die Note an Holland geſandt in
der ſie die Auslieferung des früheren deutſchen Kaiſers
fordern die Vorausſetzung für den weiteſtgeſpannten aller
dings auch falls er zuſtandekommen ſollte ergebnisärm
ſten aller politiſchen Prozeſſe Die Mitteilung die das
Deutſche Reich auffordern wird eine Anzahl des Kriegs
verbrechens Beſchuldigter auszuliefern ſteht bevor es wird
zu dem Verſuch kommen den endlos verſchlungenen Knäuel
der Weltkriegsgeſchichte ſtrafrechtlich aufzuwickeln Wie
einſeitig der Verſuch um wie wenig ſachlich darüber hin
aus das Ergebnis fein wird kann man an dem von den
Franzoſen geſührtenzRöchling Prozeß ermeſſen Meh
rtere Länder haben durch Unterſuchungsausſchüſſe die Ver
antwortlichkeiten für die Niederlage oder für gewiſſe Teil
niederlagen prüfen laſſen Deutſchland hat die ſtrafrecht
ſiche Verfolgung nachweisbarer Kriegsverbrechen durch
deutſche Gerichte in Ausſicht geſtellt Ueberall ſchließlich
wo der Bürgerkrieg ſeine Spur hinterließ haben Richter
und Rächer zu tun bekommen gibt es Aufruhr und
Mordprozeſſe

Es iſt erforderlich die Geſchichte der Urteile die be
ſonders in Berlin und München ergingen der Verfahren
gegen revolutionäre und gegenrevolutionäre Gewalttäter
ausführlicher nachzuzählen noch auch den zur Genüge be
ſtätigten Unterſchied zwiſchen der Milde und Härte zweier
Urteilsgruppen noch einmal feſtzuſtellen Der letzie durch
geſührte dieſer dem Bürgerkrieg nachrichtenden Prozeſſe war
der gegen den Grafen Arco Valley Zu ihm ſind nicht
einige Worte zu ſagen Das Todesurteil iſt aus dem ge
ſchriebenen Recht die Begnadigung zu lebenslänglicher
Feſtungshaft aus der Würdigung der Beweggründe der
Beifall den der Angeklagte fand aus der erbitterten Er
innerung an die Rätezeit Bayerns verſtändlich Wenn
aber zahlreiche Münchener den Mörder Eisners wie einen
Retter des Vaterlandes glauben feiern zu müſſen ſo ſeien
ſie von allem anderen abgeſehen wenigſtens daran erinnert
da Graf Arco mit ſeiner Schießleichtigkeit Bayern nicht
wie er glaubte vor dem Bolſchewismus bewahrte ſondern
geradenwegs in ihn hineinſtieß War dieſe Erfahrung
vielleicht von Nutzen ſo iſt das gewiß nicht das Verdienſt
des kurzblickenden und unbeherrſchten Schützen Arco Vallley

Jn einem Prozeß gegen die Deutſche Zeitung war
der Reichspräſident Kläger Das verllagte Blatt ſoll einen
in der Form maßloſen Angriff mit dem Widerſpruch zwiſchen
der Unterzeichnung des Verſailler Vertrages und einer Rede
des Reichspräſidenten begründen der es in einer im Mai
1919 gehaltenen Rede für ehr und würdelos erklärt hatte
einen ſolchen Vertrag anzunehmen Das Gericht wies zu
treffend darauf hin daß die Reichsregierung pflichtgemäß
gegen den Vertragsentwurf mit den ſtärkſten Worten Ein
ſpruch erhob und jeden Verſuch machte ihn zu mildern wie
ſie auch pflichtgemäß handelte wenn ſie nach dem Ultimatum
aus der Ueberzeugung ſich der Gewalt ſügen zu müſſen die
Folgerungen zog Uebrigens iſt die Februarregierung ja
tatſächlich zurückgetreten der Reichspräſident der blieb iſt
nicht Mitglied der Regierung Die Deutſche Zeitung
wurde wegen Beleidigung zu einey Geldſtrafe verurteilt

Die Angriffe die zur KlageErzbergers gegen
Helfferich geführt haben ſind in Helfferichs Broſchürs
Fort mit Erzberger geſammelt Hier verſchlingen ſich

politiſche und perſönliche Beſchuſdigungen ſchwer auflösbar
ineinander ſo zie ich alle n erauffaſſungen verengen ſich zu eine ine J
über deſſen r zu ſprechen ſein wird wenn es vore
li Damit die Groteske nicht fehlt fügt ſich in die Reihe
dieſer Prozeſſe auch der des früheren Kaiſers gegen ſeinen



früheren Verherticher und ſwareren Verſikmer Ferdr
nand Vonn Auch gegen die Veröffentlichung ſeiner Briefe
an den Zaren will der frühere Kaiſer Einſpruch erheben
laſſen Endlich wird um den weltgeſchichtlichen Nachlaß
Bismarcks den dritten Band der Erinnerungen pro
zeſſiert

h

Graf Apponyji an die Entente Vertreter
WTDS Budapeſt 19 Januar Das Korr Büro meldet

aus Neuilly an dem am Pran vor dem Fünferrat ge
haltenen Expoſé führte der Präſident der ungariſchen F e
densdelegation Graf Apponyi noch aus er müſſe erklären
daß er den Friedensvertragsentwurf ohne weſen tliche
Aenderungen nicht annehmen könne Er ſei ſich bewußt
mit welchen cgeſährlichen Folgen di s verbunden ſein könne
Aber wenn nur zwiſchen der unbedingten Annahme oder der
Zurükweiſung des Friedensvertrags zu wählen ſei ſo ergebe ſich für Ungarn nur die Frage

ob es Selbſtmord begehen ſolle
damit man es nicht töte Glücklicherweiſe ſei man noch nicht
ſo weit Die ungariſch Delegotion ſei in der Lege ihre
Bemerkungen vorzubringen Was bedeute daß noch nicht
das letzte Wort geſprochen ſi und daß die Dokumente die
die Friedensdelegation unterbreite einer gewiſſenhaften
Prüfung unterzogen werden würden Jn dieſem Falle ſagte
er hoffen wir Sie überzeugen zu können um ſo mehr als
wir in unſer n Argumenten nicht unſere Gefühle zur Schau
ſtellen ſondern ein Terrain ſuchen auf dem wir mit Jhnen

2 können Graf Apponyi erinnerte an das große Prin
zip der

internationalen Gerechtigkeit und Freiheit der Völker
das die Alliierten ſo hochgemut verkündet hätten ſowie an
die großen Jntereſſen die ſich an einen dauernd n Frieden
und den Wiederaufbau Europas knüpften

Clemenceau unterbrach hier den Redner mit der Be
merkung daß deſſen bisherigen Ausführungen nunmehr ins
Engliſche überſetzt würden Apponvi erwiderte er möchte

ſelber kun Apponyi erklärte ſodann daß vor
Mem die

außerordentlich ſchweren Bedingungen erſchütternd
wirken Sicherlich ſeien auch Deutſchland Oeſterreich und
Bulgarien harte Bedingungen auferlegt aber keiner dieſer
Staaten werde durch dieſe Bedingung n ſo ſehr betroffen
wie Ungarn durch die vollkommene Zerſtückelung
ſeines Gebiets und ſeiner Bevölkerung Unçarn würde
ber nicht nur vollkommen z rſtückelt ſondern es würd wie
er durch unzweifelbafte Daten beweiſen könne das Gebiet
das von Ungarn übrig bleibe

jeder r wirtſchaftlichen Aufblühens beraukt
werden ie laſſe ſich dies mit den großen Prinzipien vereinbaren von denen ſich die Alliierten leiten laſſen müßten

Apponyi beſprach ſodann die Angrlegenhett der Kriegsgefan
ren die erſt nach Inkraſtttreten des Friedensvertrags
eimbefördert werden könnten Er kam ſodann auf die geo

zrapbiſche und wirtſchaftliche Einheit Unrarns zu ſprechen
und führte Argumente an die bow iſen ſolſten daß Ungarn
durch die Friedensbedingungen in eine vollkommen unmög

u ge i n e h Holz undEiſen liefern ſolle während es elbſt bezüglich dieſerArtikel auf die Einfuhr angewieſen i r vezngiich vie

Das belgiſche Defizit

n er r T Du Miniſter DeLa Eroix erklärte in der Kammer das izit des Budgetbetrage 500 Millionen Frankcen Deſis dgets

Deutſches Reich
Polniſches Bedanern

Berlin 20 Jan Der polniſche Diviſionskomman
eur hat dem Gouverneur von Thorn ſein Bedauern
über die Vorfälle bei Argenau am 17 Januar ausge
prochen und diete durch die ſchwierige Befehlsüßermitt
lung über Warſchau erklärt Er hat für alle Schäden
Erſatz zugeſagt

Uebertriebene Nachrichten über polniſche Ausſchreitungen

WTVB Berlin 20 Januar Die Meldungen über volniſche Ausſchreitungen in den beſetzten Gebleten Se
LKeidenburg und Reuſtadt erſcheinen wie von zuſtändiger
Stelle feſtgeſtellt wird ſtark übertrieben Dem Regierungs
präſidenten in Allenſtein iſt über irgendwelche polniſchen
Greueltaten nichts bekannt geworden Die Beſetzung Sol

n n ohne jede Ruheſtörunggegangen Von den Polen wurde einingefetzt der die Leitung übernahm Komwiſar

Die Ententetruppen in Nordſchleswig
Flensburg 20 Januar Der Grenzſchuz in Hadersleben iſt geſtern nachmittag nach Fiekert

Die für Hadersleben beſtimmten britiſchen Trupyven ſind
heute früh dort angekommen Weitere britiſche Truppen
insgeſammt 1260 Mann werden morgen in Rordſchleswig
eintreffen und auf die ir f verſchiedenen Ortſchaften verteilt

Bayerns Demokraten und die Auslieferungsfrage
WTB München 19 Januar Die demokratiſche Land

tagsfraktion brachte einen Antrag ein die
gierung möge bei der Reiche leitung dahin wirken daß von
dieſer alles geſchirht um die Beſtimmunren des V rſailler
Vertrags über die Auslieferung deren Ausführung Regie
rung und Volk mit unauslöſchlicher Schmach bedecken müßte
nicht zur Ausführung gelangen zu laſſen

Der Kaiſer wider Vonn

WTB Berlin 19 Januar In dem Prozeß dender Werte Kaiſer gegen den Autor Du ne
ſteller des Kaiferfilms Ferdinand Bonn angeſtrengt
hat iſt wie das B berichtet der 14 Febrnar als
Berhandlungstermin angeſetzt worden Der Berliner
Rechtsanwalt Dr Altberg wird den ehemaligen Kaiſer

n

Ausland
Zur Aufhebung ber des r
WTB r nar nAnſhebung de a Sowjetuſh r B c n rußland erklärte

vertreten

der ruſſi

Die Fentrumspartei über die Lage Deutſchlands
Kritik an den Maßnahmen der Regierung in der Ernährungs rage die ſozialen Rufgaben Die

Klagen der einzelnen Stände

Serlin 20 Januar Eigene Draßhtnachricht Heute
morgen um 9 Uhr wurden die Verhandlungen des Zen
trumsparteitages wieder aufgenommen Der ver
hältnismäßige frühe Beginn der Sitzung mag die Urſache
geweſen ſein daß die Beſetzung des Saales gegenüber dem
geſtrigen Tage recht auffällige Lücken aufwies Der Abg
re rold verbreitete ſich in ſehr eingehenden Ausführungen

r

unſere finanzielle und wirtſchaftliche Lage
Vor allen Dingen rühmte er die ſeiner Meinung nach hoben
Verdienſte des Reichsſchatzminiſters dem allerdings eine
roe Aufgabe noch zu löſen bleibe nämlich die rü fſichtsloſe

des Sparſamkeitsprinzips Eine
äußerſte Jnanſpruchnahme der Steuerkraſt des Volkes ſei
in unſerer Lage nicht zu umgehen denn die

furchtbaren Folgen des Staatsbankerotts

ſeien nicht auszudenken

Er würde den vollſtändigen Untergang unſeres geſamten
Wirtſchaſtslebens bedeuten Ob die neuen Steuern die an
r Erträge bringen würden müſſe freilich erſt die Er5 n lehren Einſtweilen liegt jedoch kein Grund zum

seſſim mus vor
Bedenken dagegen erregt die Ernährungslage

ger dieſer Brriesung kann man der Regierung nicht den
orwurf erſparen daß ſie mit ihren Maßnahmen immer

zu ſpät kommt Wenn darin keine Aenderung eintrete ſei
eine Kataſtrophe unvermeidbar Als der
Redner bel auptet daß das Zentrum auch der Landwirtſchaft

n ſeine Pflicht voll erſüllt babe ertönt aus der
derſammlung von mehreren Seiten Rein Nein Des

weiteren meint der Redner wenn die Landwirtſchaft die
Unterſtützung des Zentrums erwarte müſſe ſie auch ſeinen
Wünſchen mehr als bisher enteegenkommen Nichts würde
nachteiliger guf die Landwirtſchaft einwirken als die BVil
dung einer Landpartei Ein Uebergang zu den Rechts
parteien wäre verfehlt weil dieſe ovvoſitionelle Minder
heitspartei keine fruchtbare Arbeit leiſten könne Für das
Zentrum bleibe es für alle Zeit eine große vaterländiſche
Tat daß es ſich nech ſchwerem Wahlkampf gegen die Sozial
demokratie entſchloſſen habe mit dieſer die Regierung 52

bilden Hoffnungsvoll blicke die deutſche Zentrumsparte
in die Zukunft

Darauf nahm das Wort der Wohlfahrtsminiſte
Stegerwald zu ſeinem Referat über

Sozialpolitik und Wohlfahrtsweſen
Deutſchland wandle, ſo führte er aus in wirtſchaftlicher und
ſozialer Hinſicht nech auf Moorboden und ſtehe auf woh
nungspolitiſchem Gebiet vor S ch w i er igkeiten von
ungeahnter Größe Eines großen Teiles unſeres
Volkes kabe ſich Zrchtloſigkeit bemächtigt die Jugend ſei
verwildert von Selbſtdiſziplin keine Rede Es ſei erforder
lich daß mir wieder Vertrauen zu uns ſelbſt gewinnen
Unſere künftige Sozialnolitik ſtehe vor groen Aufgaben

Dem Neubau unſerer Volksbildung und Volkserziekung und
vor der Verſittlichung unſerer Wirtſchaft Notwendig iſt der
alsboldige Ausbau des Schieds und Schlichtungsweſens da
mit die gutgeſinnten Elemente der Arbeiterſchaft mit Nach
druck gegen wilde Streiks einſchreiten können Auf dem
Gebiete der Wo nungsvolitik habe die Regierung ein klares
Programm Die Mittel für die Woflfahrtsvelitik könne
der Staat nicht allein aufbringen Sie würden künftig
auf vreiteſter Baſis gewonnen werden müſſen Wenn man
ſich lünftig im politiſchen Leben durchſetzen wolle ſeien ſtarke
Parteien und Weltanſchauungsparteien notwendig

Jn einem letzten Referat des Vormittags ſprach Dr
Ehrhardt über

das Räteſyſtem

Er betrachte die Betriebsräte als wirkliche und
weſentliche Ergänzung der Gewerkſchaften
Die Schwierigkeiten des Geſetzes würden ſich mit gutem
Willen überwinden laſſen

Um 1 Uhr beginnt die Dis kuſſion über die drei
Referate Ein Vertreter der rheiniſchen Landwirtſchaft be
ſtagt Fch über die zu geringe Berückſichtigung der Landwirt
ſchaft und der bäuerlichen Jntereſſen Jn einer Reſolution
fordert er
möglichſt ſchnelle Neuwahlen für die Nationalverſammlung
Ein anderer Redner führt Klage über zu geringe Berück
ſichtigung der Jnduſtrie Jn der weiteren Ausſprache be
lagen ſich Vertreter der Landwirtſchaft über verſchiedene
Mißſtände während eine Anzahl Arbeitervertreter das Be
triebsrätegeſetz verteidigen

Tee
dem We7 Berichterſtatter des Reuterſchen Büros
daß die Aufhebung der Blockade mit den engliſch ruſſi
ſchen Verhandlungen in Kopenhagen in Verbindung
ſtehe Die Aufhebung der Blockade werde für die wirt
ſchaftliche r Rußlands von größter Wichtigkeit ſein
Rußland habe große Mengen Waren zur Ausfuhr be
reit darunter Flachs Hanf Holz Felle Häute auch
Platin Es habe in erſter Linie nötig Maſchinen land
wirtſchaftliche Geräte und Eiſenbahnmaterialien Für
die eingeführten Waren weröe Rußland Konzeſſionen
eben und auch eine gewiſſe Menge Gold a
ie Länder die zuerſt mit Rußland Handelsbeziehuugen

wieder anknüpfen würden auch zuerſt die Vorteile da
von genießen Petersburg werde den natürlichen Mit
telpunkt für die Ein und Ausfuhr Rußlands bilden

Wo tagt künftig der Oberſte Rat
WTVB Paris 20 Januar Echo de Paris meldet

n diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß in Zukunft der
berſte Rat eher in London als in Paris tagen werde

da Lloyd George der Doyen der Regierungshäupter ge
worden ſei

Holland und Deutſchlands Vexrtreter
WTVB Haag 19 Januar Der Nieuwe Courant be

grüßt die Ernennung des Oberſt n Renner zum deutſchen
Geſandten im Haag Das Blatt ſchreibt Oberſt Renner
kennt die Verhältniſſe in Holland Er hatte wiederholt Ge
legenheit zu beweiſen daß er die Jntereſſen Deutſchlands
am beſten wahrt indem er die guten Beziehungen zwiſchen
Berlin und dem Haag fördert

Perſien im Völkerbund
Paris 18 Januar Die perſiſche Regierung iſt dem

Völkerbund beigetreten

halle und Umgegend
Halle den 21 Januar 1920

Das Liebeswerk der Schweiz
Man ſchreibt uns von fachärztlicher Seite
Jn vielen Gegenden Deutſchiands iſt eine impulſive Liebes

tutigkeit zugunſten notleidender erreichiſcher Kinder im Eange
Sehr ſchön rund welcher Reichsdeutſche hätte nicht die gleichen
Regungen Aber mehr als wir dürfen vernachläſſict man dar
über die eigenen Zuſtände Es kann wirklich wohl nur
bei uns vorkommen daß fremde Kommiſſionen uns ſagen
müſſen Aber bei euch ſteht es jg mindeſtens ebenſo chüſm Und die weniger unterrichteten Kreiſe des Aus
landes auf das wir nun einmal angewieſen ſind ſagen ſelbſtver
ſtändlich Da ſieht mans wieder erſt rufen ſie fremde Hilfe an
und nun zeigt ſich s daß ſie für andere noch eine ganze Menge
übrig haben ſie lügen immer Man verſteht uns nicht in
Wirklich eit find unſere Klagen nur allzu tief begründet und in
folge richticer Auswahl der Auslandskinder iſt denn auch der
Eindruck den ſie beſenders in der Schweiz machten ein unge
heurer geweſen Während Dänemark bisher nicht viel über 200
Kinder unterbrachte Holland gleichfalls eine beſchränkte Zahl
mit beſonderer Berückſichticung von Familie Konfeſſion uſw hat
die Schwei bisher allein über 5000 Kinder aus Deutſch
land aufgenommen und hier machte das menſchliche Mit
leid keine Unterſchiede Unter Mitwirkung ihres Vertrauens
mannes in Deutſchland des Prof Abderhalden iſt ein groß
artiges Liebeswerk entſtanden Zur unentgeltlichen Aufnahme
von Kindern haben ſich zahlreiche Familien bereitgefunden in
J können außerdem zu ermäßigten Sätzen pflegebedürjtige
inder v werden und endlich ſind beſondere Heil

i

au
ſtätten fü berkulöſe ent anden Die Aufnahme in den ſchwei

amilien war bisher geradezu rührend liebevoll ni
mit i RNahrung auch mit Kleidern

verſchen

ſird wuntere aufnahmefähige Kinder geworden die in der Schule
das Ver äumte ſpielend nachholen Die Auswahl geſchieht un
beirrt lediglich nach der körperlichen Bedürftigkeit ohne Rückſicht
auf Familie Partei uſw durch die Aerzte der Lungenfürſorge
ſtelle vnd des Stadtgeſundheitsamtes bei Tuberkuloſe ve däch
tigen Kindern werden grundſätzlich auch Röntgenaufnahmen ge
mocht Die Koſten trägt zum allergrößten Teil die gaſtliche
Schweiz ſelbſt Nur für die Fahrtausgaben für die Aufnahme
in Heimen und Heilſtätten ſind Zuſchüſſe erforderlich die aber
bei dem Stand unſerer Valuta bereits beträchtliche Ausgaben
für uns bedeu en

Die Zentralſtelle dieſes ſchweizeriſchen Liebeswerkes
für ganz Deutſchland befirdet ſich in Halle und iſt Herrn
Prof Abderhalden unterſtellt worden Seine Fürſorge
für unſere Stadt hat es zuwege gebracht daß ein Viertel aller
aus Deutſchland in die Schweiz geſand en Kinder aus Halle
bisher über 1200 ſind Zur Vorbeugung gegen die Tuberruloſe

die allmählich zu einer Volksgefahr auswächſt iſt nach fach
ärztlichem Gutachten nichts geeigneter als ſolche Erholungskuren
für gefährdete Kinder und damit wird das Liebeswerk aus einer
der einzelnen Beteiligten zu eirer wichtigen allgemeinen
Angelegenheit Leider fehlt es der Zentralſtelle an Mit

eln Es muß deshalb auf das dringendſte empfohlen werden
ſie auch durch freiwillige Zuwendungen viel inten
ſiver als bisher zu unterſtützen Es könnte noch viel
mehr geſchehen wenn die Zentralſtelle über größere Mittel ver
fügte Hierfür muß Geld zu haben ſein Das Elend und die
Ge ahr in unſeren Mauern muß uns leider näher ſtehen als ein
noch ſo begreifliches Jntereſe für andere Wer hier gibt handelt
wirklich ſozial d h er gibt für alle und auch für ſich ſelbſt
Srenden wöce man der Schweizer Zentralſtelle
Bankkonto bei Steckner überweiſen Mangebe nach Vermögen und gebe bald es handelt
ſich um unſere eigenſte Sache um unſere eigenſte
Sache um unſer aller Geſundheit

Neuer Prozeß gegen einen Volksblatt Redakteur

Redakteur Kaſparek zu 1700 Mark Geldſtrafe
verurteilt

Vor der hieſigen Strafkammer fand am geſtrigen Dienstag
eine Verhandlung wegen Beleidigung gegen den Redakteur des
Volksblatts Kaſporek ſtatt die mancherlei interrſſarte Momente
bot Vorſitender der Strafkammer war Landgerichtsdirektor

en vie Staotsanwaltſchaft wurde vertreten durch Aſſeſſor
Weber dem Angeklegten ſtand Rechtsanwalt Dr Pfeiffer als
Verteidiger zur Seite Zu Beginn der Verhandlung berief ſich
der Angellagte darauf daß es irgendeine Verfügung gebe nach
der bei Preßvergeben der Angeklagte die Anklagebank nicht zu
betreten brauche Vorſitzender Wir kennen eine ſolche Verfügung

cht können auch keine Ausnahme mochen Anceklagter Oh
bitte ich fühle mich dort auch durchaus nicht unwohl

Auf der Anklagebank nimmt der Angellagte darauf ſofort
7 e Wort um den Vorſitzenden Landgerichtsdirektor

etzbandt

wegen Befangenheit abzulehnen
Zur Begründung führt Herr Kaſparek das Verhalten des Vor
ſitzenden im Kilianvrozeß an Dewgegenüber ſtellt der Vorſitzende
feſt Das Volk blatt hatte unwahre Nachrichten gebracht Es
hotte am erſten Verhandlungstage im Kilianprozeß geſagt daß
alle Zeitungen zwei Einlaßkarten erhalten hätten nur das
Volksblatt nicht Nicht einmal die Frau Kilians hätte eine
Karte bekommen Jn Wirklichkeit habe aber auch das Volks
blatt zwei Karten gehabt und ebenſo ſei Frau Kilian im Beſitz
einer Dauerkarte geweſen Eine entſprechende Richtig llung
habe er der Vorſitzende am nächſten Verhandlungstacçe gegeben
Darauf kabe ich ein Schreiben vom Volksblatt erhalten in dem
es ſich entſchuldigt Der Angeklagte ſei bei dem Vorſitzenden
perſönlich geweſen urd habe ſich mit ſchlechten Jnformationen
entſchuldict worauf er ihm erklärt habe daß er auf ſolche un

i Angaben nichts hätte geben dürfen Nach kurzer weiterer
useinanderſetzung zwiſchen dem Anoeklagten und dem Vorſitzenden et nicht für befangen

Zur Beſchlußfaſſung iſt ein Er atzrichter erforderlich Bis
dieſer im Hauſe gefunden iſt wird zunächſt eire Diebſtahlan

legenheit verhondelt Alsdann zieht ſich das Gericht zur Be
lußfaſſung zurück Der Beſchluß geht dahin daß die Befangen
itserklärung abzulehnen iſt

f kann zur
Verleſung der Anklage

geſchritten werden Dem Angeklagten wird eine Belejidi
gung des Unterſuchung srjchzers im Kilianprozeß zur
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Laſt gelegt kegongen in dem Volksblatt Nr 220 vom 19 Sert
und 221 vom 20 Septen ber Die damaligen Artikel waren be
titelt Kilian im Hungerſtreit und Kulturſchande im
ſozialiſtiſchen Deutſchland Dem Unterſuchungsrichter wurde in
der Hauptſache eine Verſchleppung der Angelegen
heit zum Vorwurf gemacht Weiter wirſt die Anklage
ſchrift dem Angeklogten vor daß er in Nr 244 Angaben aus der
noch nicht zur Verhandlung gekommenen Antklageſchrift wider
recht lich veröf entlicht habe Für die beiden erſten Artikel über
nimmt der Angeklagte nur die preßgeſetzliche Verantwortung ge
ſchrieben will er die Artikel nicht haben Er behauptet vielmehr
nicht ortsanweſend ger n zu ſein und auf dieſe Weiſe auch
keine Kenntnis von den ttikeln gehabt zu haben Den dritten
Trtitel hat er ſelbſt ceſchrieben Die Angaben über den Jnhalt

Ser Arklage gegen Kilian hätte er jedoch nicht aus irgend einem
Exemplar einer Anklageſchrift ſondern hätte er ſich jelbſt zuſam
mençebaut nach verſchiedenen Angaben die Staatsanwolt chifts
rot Saß gegenüber dem Vorſitzenden der Buchdrucker bei einer
Beſprechung gemacht habe Bezüglich der beiden erſten Artikel
gebe er zu daß der betreffende Kollege bei der Wahl ſeiner Worte
etwas über den Strang gehauen habe Der Vorſitzende gibt
ein Bild über die Bemühungen des Unterſuchungsrichters Die
Vorunterſucd ung ſei am 16 September v J abgeſchloſſen geweſen
und bereits nach vier weiteren Tagen war die 132 Seiten lange
Anklegeſchrift fertiggeſtellt

Als Zeuge wird zunächſt Staatsanwaltſchaftsrat Saß ver
nommen Jn den Artikeln werde der Vorwurf erhoben als ob
der Prozeß abſichtlich verſchlepyrt werde da ſich kein Material
gegen Kilian ergeben hätte und daß man ihn nur deshalb weiter
feſthalte weil er politiſch mißliebig ſei Die Angaben ſind ſach
lich urd objektiv falſch Die Juſtizverwaltung hat den Prozeß
nach Möglich eit beſchleunigt Jn ſubjektiver Hinſicht ſei anzu
führen daß der Angeklagte ſich weder bei dem Unter uchungs
richter noch bei der Stoatsanwaltſchaft nach dem Stande der
Dinge erkundigt habe Es wäre für den Angeklagten ein leichtes
gewe,en ſich zu orientieren Beim

Hungerſtreik Kilians
habe die Stogtsanwaltſchaft ſofort Erkundigungen eingezogen
Dabei ſei fel geſtellt wo den daß Kilian zwar die Aufnahme
des Anſtalt seſſens verweigert habe daß er aber
mit Nahrungsmitteln aus anderen Quellen ge
naägend verſorgt geweſen ſei Auf eine weitere Fragedes Vorſigenden erktärt der Zeuge daß eine Erregung damals
wohl erſt durch den Artikel im Volksblatt ent
ſtanden ſei Der Angetlagte Kaſparek erwähnt hierbei das
Verhol en der Buchdrucker und ſagt hierbei wörtlich Wenn es
damals nicht zu einem Buchdruckerſtreik gekommen iſt ſo darf ich
das Verdienſt hierfür vollkommen für mich in
Anfpruch nehmen Staatsanwaltſchaſtsrat Saß Das ſteht
in abſolutem Widerſpruch mit dem was mir Mangelsdorf der
Vorſitzende der Buchdrucker ſagte

Der nächſte Zeuge iſt Rechts nwalt Dr Müller der Ver
Er ſelbſt habe nicht den Eindruck ge

habt als ob der Prozeß verſchleppt worden ſei Mehrfoch habe
er mit Kilian Unterredungen gehabt und die,en zu beruhigen
verſucht Er habe auch mehrfache Unterredungen mit dem Unter
ſuchungsrichter und dem Staatsanwaltſchaftsrat Saß gehabt der
ihm auch geſagt habe daß die Staatsnwaltſchaft ſelbſt das größte
Jntereſſe an der Beſchleunigung des Verſfahrens habe W iter
erwähnt Dr Müller noch daß er ſelbſt dem Angeklagten einige
Angaben aus der Antklageſchrift auf telephoniſche Anfrage ge
geben habe Wenn ich in dem Augenblick daran gedacht hätte
daß der Anfragende ein Preſſemann iſt wäre ich vielleicht in
meinen Angaben zurückhaltender geweſen

Damit iſt die Beweisauinahme geſchloſſen Der Vertreter
der Anklage Aſſeſſor Weiß betont daß es ſich um genz erhebliche
BVeleidigur gen handelt Es ſei der ſchwere Vorwurf dun man
einem Richter machen könne Beſtrafung müſſe nach S 185 des
Strafge etzbuches eintreten Er beanträge bierfür eine Ge
fängnisſtrafe von drei Monaten Wegen der Ueber
tretung der 88 17 und 18 des Preßgeſetzes Abdruck aus der An
klageſchriſt vor der Haurtverhandlung beantrage er eine Geld
ſtrafe von 200 Mark Der Verteidiger bat um Freiſprechung
höchſtens könne eine Geldſtrafe in Frage kommen Der Ange
klagte ſelbſt verzichtete auf weitere Erklärungen

Das Urteil
lautete dahin Der Angeklagte wird wegen öffentlicher Veleidi
gung zu der ldſtraje von 1500 Mark verurteilt Wegen Ueber
tretung der Ss 17 und 18 des Preßgeſetzes wurde eine Geldſtrafe
von 200 Mark verhängt Beide Strafen wurden zu der Geſamt
ſtrafe von 1700 Mark zuſammengezogen an deren
Stelle im Nichtbeitreibungsfolle eine Gefängnisſtrafe von
170 Tagen tritt Außerdem wird dem beleidigten Unter
ſuchungsrichter Strauch das Recht der Publikation in allen halli
hen Zei urgen zuerkannt Jm Volksblatt müſſe die Veröſſent
W im Texrtteil auf der erſten Seite des erſten Beiblattes
rfolgen

teidiger im Kilianprozes

Jn der Akademiſchen Vereinigung
hielt em Freitag Univerſttäteprofeſor von Wolff einen Vor
trag über Vulkane und Vulkangausbrüche Die feſte
Erdrinde iſt böchſtens 30 40 Km mächtig wie die Wärmezu
nahme in tiefen Bergwerken und Bohrlöchern lehrt Es gibt
Stelln an denen glutflü ſtges Material zutage tritt Das ſind
die Vullane An der Hand zahlreicher Lichtbilder wurden der
Bau der Vulkane und ihre Ausbrüche geſchildert Rieſenhafte
Lava tröme lieferten einzelne Vulkane ſo der japaniſche Vulkan
Aſamayama im Jahre 1783 einen Strem von 63 Km Länge
etwa der Enkfernung Halle Wittenberg entſprechend Von der
Sewalt einer vul aniſchen Exploſion gibt der berühmte Ausbruch
des Krakotau 1883 eine Vorſtellung bei dem der Exploſionsſcholl
bis Singapore und Auſtralien gebört wurde über ein Gobiet ſo
groß wie Eurova Der Vortragende ſchilderte eine Anzahl be
ſonders berühmte Ausbriiche ſo die Lakiſpalteneruption auf Js
land 1783 die eine Vorſtellung geben kann wie ſich einmal in
einer geologiſch weit zuröckliegenden Zeit die Lavaflüten un eres
halliſchen Porpbyrs ergoſſen haben mögen und die Zerſtörung
de Stadt St Pièrre auf Martinique 1902 die unter beſonders
eigentüm idien Umſtänden durch eine abſteigende heiße Exrloſions
wolke erfo gte Man kennt auf der Erde 430 tätige Vul
kane denen ſeit dem Jahre 1500 190 000 Menſchen nachweislich
zum Opfer gefallen ſind

Die Zukörer die zu dieſem Vortrog zahlreich erſchienen
waren folgten mit lebhafter Arfmerſſamkeit den Ausführungen
des Redners die durch die lehrreichen Lichtbilder eine vorziigliche
Veranſchaulichung erfuhren und zollten dankbaren Beiſall

Der Thüringiſche Sächſiſche Ge ſhichtsverein
veranſtaltete unlängſt wieder einen Hallider ſich ſtarren Ve uches zu erfreuen hat e chen Heimatsabend

a en Tegrüßungsworten des Vereinspräſidenten Herrn
Konſul r Hans Lehmann nahm zunächſt Herr Geh Rat
Hrof Dr Werminghboff das Wort zu ſeinen feſſelnden
hen re ben di ilgerfahrt des halliſchen Pfänners
Hans von Waldheim Wenn der Vortrag mit dAbends auch rur inſofern Verbindung et ba er
ſahrer eben aus Halle ſtammte ſo wurde den Zuhörern doch ein
ſrbenpräch iges Bild einer Pilgerreiſe vom Ausgang des 15
Jahrhurder s entrellt Dem Zuge ſeiner Zeit folgend un e nahm
der reiche u Pfänner jene Pilcerfabrt zu den damals be
Uebteſten Wallfahrteorten die ihn über Süddent chland und die
Schweiz bis nach Marſeille führte Seine Eindrücke hat der ſcharf
beobachtende Hans von Woldheim in einem unfangreichen zu
Wolfenbüttel aufbewahrten Tagebuch niedergelegt das leider nur
zum kleinen Teil gedruckt vorliegt Der Vortragende ſchloß mit

reichedem Wunſche daß es ſpäter gelingen möge das geſamMaterial in Druck zu geben

Als zweiter Redner des Abends ſprach Herr Geh Rat rof
Dr Voretzſch über Volkslieder aus der Provinz Sachfen
Der durch ſeine verdienſtvellen Forſchungen auf dem Gebiete der
Muſil Vortragende gab aus der Fülle ſeines Materiglg

entzückende Proben unſerer heimatlichen Volkslieder die beſonders
an chaulich, dadurch wurden daß Frl Albrecht mit anw igerStimme unter Leutenbegleiturg einige dieſer Licder r us

Die Volkslieder unſerer Srovinn die ſich vor allem durch ſinnigen

Text auszeichnen weiſen bis auf zwei Ausnahmen ſelbſtändige
Melodien auf Der Mitteiluig daß die Herausgabe einem Sam
melwerkes über die Volkslieder der Provinz Sach en beabſich igt
ſei füg e der Vortragende die Bitte hinzu ihm etwa noch unbe
kannte heimst iche Volkslieder zur Aufnahme in das Werk zu
foriwen zu laſſen

Schließlich bot Herr Verlagsbuchhändler Moritz noch eirige
Mitteilvncen aus halliſcher Vercangenheit Zuerſt wurde die
vielleicht nicht ganz unteitgewöße Frage beantwortet ſeit
wann die Kartoffel in Halle angebaut wird Und
men erfuhr daß es ſeit höchſten s 165 Jahren der Fall ſei
Sodann folgte ein humorvoll ſatyriſches Abſchiedsgedicht das die
Halliſche Studentenſchaft im Jahre 1831 einem vor der Cholera
aus Halle geflüchteen Univ Proieſor nachſand e Ferner machte
der Vortragende inxereſſante Mitteilungen über ein von ihm
aufgefundenes Verzeichnis der im 18 Jahrh in den Kirchen der
Stadt Halle Berrobenen wohin ſie begraben und wie ſie liegen
und verlas ſchließlich einen aus dem Jahre 1840 ſtomwenden
Brief wonach ein ſich dem Tode nahefühlender früherer Stydentc us n wohllöbl Magiſtrat die Summe von 1 Taler
überſendet für eine entzweigeichlagene Laterne und 1 Fenſter
im Rotskeller Möge ſo ſchleß der Vortragende unter all
ſeitiger Feiterkeit ein derartig eutes Gewiſſen immerdar in
unſerer Studentenſchaft lebendig bleiben

Abgelehnter Ruf Wie wir hören hat Profeſſor Dr Max
Schneider in Breslau den Ruf auf den Lehrſtuhl der Muſik
wi enſchaft an unſrer Univerſität Halle als Nachfolger Aberts
abgelehnt

legie in der evenceliſch theologiſchen Fakultät der Univerſität
Münſter hat den an ihn ergangenen Ruf nach Tübingen als
Nachfolger Theodor v Härings arrenommen Dr Heim ein
geborener Württemberger lehrte frä er in Halle

Zum Keritcl Mieterſchuß wird uns amtlich geſchrieben
Um einem unnützen Andrange des wohnungsſuchenden Publi
kums in den Räumen des Wohnungenamtes vorzubeugen wird
darzuf aufmerkſam gemacht daß die Vermittlung leer
ſtehender bezw freiwerdender Wohnungen ſowie möblierter Zimmer allein durch den Wohnungsvachweis Gr Berlin 11 Erdaeſchoß rechts
geſchiebt und nicht durch das Wohnungsamt im erſten Stockwerke
des Gebäudes Dieſes erteilt lediglich Auskunft in Fällen in
denen es ſich um etwaige durch beſondere Verhältniſſe geſchaffene
Abweichungen von der allgemeinen Rechtslage handelt Jm
übrigen wird auf den von den Tageszeitungen wiederholt ver
öfen h Tert der zum Schutze der Mieter erlaſſenen Ver
ordnurgen verwieſen der klar genug gehalten iſt Unzulä ſſige
Ausrahmen zugunſten einzelner anfrruchsvoller Perſonen dürfen
im Jntereſe der Allgemeinheit unter keinen Umſtänden gemacht
und vom Publikum auch nicht verlangt werden

Der Vund Haus und Schule Ortseruvpe Ho e veran
ſtaltete am Sonrtag den 18 TJan im Dom eine öffentliche
Verſammlung zu der viele Frer de der evangeliſchen Schule er
ſchienen waren Konſ Rat Gutſchmidt begrüßte als Vor
ſivender der Provinzialgruppe Sachſen des Bundes die Ver
ſammelten Der Vorſitzende der Ortsgruppe Lehrer F Sommer
hiel einen Vortrag über die Frage Wer hilft un erer evan
geliſchen Schule in ihrer Bedrängnis Darauf nahm die Ver
ſammlung ein immig folgende Entſchließung an Die am
18 Tanucr 1929 auf Einladung der Ortsgruppe Halle des Bundes

Haus und Schule in der Domkirche zu Halle verſammelten
Freunde der evangeliſchen Schule begrüßen die Errichtung von
Elternbeiräten an den Schulen als die Erfüllung lang
gebegter Wünſche erangeliſcher Schulmönner Die Verſammelten
befürchten aber von ſofortiger Berufung der Veiräte nicht nur
die Störung des Schulfriedens ſondern halten auch den ganzen
Wahlvorgzang ſofern er jetzt ſchon vollzogen wird für ein ver
faſſungswidriges Vorgreifen in die Reichsgeſetzgebung im Wege
miniſterieller Verordnung Darum erheben ſie für den verfrühten
Vollzug der Beiratewahlen Einſrruch und fordern ihre Finaus
ſchiebung ſolange bis die Erziehungsberechtigten gemäß Art 146
Abſ 2 der Verfaſſung durch ihre Willenserklärung innerhalb der
Gemeinden die ihrem Bekenntnis bezw ihrer Weltanſchauung
entſprechende Schulart gewählt haben

Ueber Verkehr mit Venzol wird uns geſchrieben Das Reichs
wirtſchaftsminiſterium verteilt die verfügbaren motoriſchen Be
triebsſtoffe monatlich einmal cuf etwa 20 Verbrauchsoebiete z
B an die Landwirtſchaft chemiſche Jnduſtrie Motoreninduſtrie
den Verkehr uſw Die Verteilung dieſer Konkingente erfolgt
durch be onrdere amtliche oder private Verteilungsſtellen die im
Zweifelsfalle beim Neichswirt chaftsminiſterinm Sektion II 5 0
Berlin W 15 Kurfürſtendamm 193/194 erfragt werden müſen
Die Lieferyrg en die Verbhraucher erfolgt durch die von der Mi
neraſöl Verſorgungs Geſellſchaft Berlin W 35 Potsdamer
Straße 111 beſtimmten und verſorgten Verkaufeſtellen Antrag
ſteiler welche nicht aus dem Betriebsſtoff Kon ingent für Ver
kekrszwecke zu verſorgen find können ſich hiernach in Zweifels
fällen an das Reichswirtſchaftsminiſterium Sektion II 5
Berlin W 15 Kurfürſtendamm 193 wenden

Sorgloſigkeit oder Unkenntnis Man ſchreibt uns Der aka
demiſche Hilfsbund an der Univerſität Freiburg i Br hat ſich an
die Stadtverwoltungen mit dem Erſuchen gewendet mit Hilfe
der öffentlichen kaufmänniſchen Stellennochweiſe für eine bevor
zugte Unterbringung der Akagdemiker zu ſorgen Hierzu teilt der
Gewer chaftsburd der Angeſtellten mit daß die Stellenloſigkeit
der kaufmänniſchen und anderer Angeſtellen immer noch ſehr
groß iſt ſodaß aus den Großſtädten noch Stellenloſenzahlen von
700 bis 3000 und mehr gemeldet werden vnd daß durch die Ab
gabe von Schiffewa eriel und Handelsſchiffen an unſere Feinde
weitere Angeſtellte bret os werden Das Vorgehen des akade
miſchen Hil sbundes karn alſo für die von ihm vertretenen Krei e
keine Hilfe ſein Angebörige anderer Berufe können nur vor dem
Eindringen in den kaufwänniſchen Beruf gewarnt werden wenn
ſie ſich Ert äuſchungen erſvaren wollen

Der Na urwiſſenſcheftlihe Verein für Sachſen und Thüringen
hält ſeine nächſte Sitzung qm Donnerstag den 22 Jonuar abend
g4 Uhr im Hörſaal des Geologiſchen Jnſtitnuts am Dompl otz ab
Vortrag wit Lihtbildern des Herrn Priv Dozent Dr Weigelt
über Die Steinkehlen vorkommen bei Halle
Gäſte ſind willkommen

Provinzial Nachrichten
Schwere Hochwoſſerge ahr

Magdeburg 20 Jan Heute in den Morgenscar aſerweſe in ihrer höchſten Srihe an Saat
gerauſcht Zu dieſer Zeit wunden 5,15 Meter gemeſfen Gegenwärtig ſinkt das Waſſer ein wenig Wie der Magd Ztg draht
lich gen erdet wird iſt Niegrippaufs höchſte gefährdet
Der elte Binnendeich an der Windmühle hält allem Anſchein
trotz der Verſtärkungen nicht ſtand Gegenwärtig wird
der Ort geräumt Das e iſt bereits in Sicherteit ge
bracht Sollte der Deich wie zur Stunde befürchtet wird brechen
8 iſt mit haushoher Uebe er Je des Dorfes und der ganzeniederung zu rechnen auch der Jhlekangal t dann geilertet
Von Magdeburg iſt ein Pionierbataillon zur Hilfeleiſiung in diebedrohten Ortſchaften abgegangen Die Lage iſt ſehr rich

V Zeitz 19 Jan Flammentod Jm KlingebeilGrundſtück war in einer Bodenkammer de den Ober geſchoſſes

Feuer ausgebrochen Leider hat der nd ein M lebeSie Bereeblic die man e

Prof D Dr Karl Heim Vertreter der ſyſtematiſchen Theo Paar ſchwarze und ein Paar braune Damenchevregur

u

das Ferner gefährdeten Stube in der ſich angeblich niemand auf
halten ſollte Als man aber die Tür aufbrach fand man dort
den 78 jährigen Stonislaus Wowitzki als Leiche vor

Aſchersleben 20 Januar Raubüberfall Tros
eifrigſter Nachfor churg iſt es bisher nicht geluncgen die beide
Räuber dingfeſt zu machen welche bei dem Schuhmachermei er
Lohmann im benachsarien Welbsleben einen dreiſten Raubüber
ſall verüöb len Jn der Dunkelheit drangen ſie in die Behauſung
und hielten den auf dem Sofa ſitzenden L den Revolver auf dis
Bruſt und verlangten Erld Um nicht erſchoſſen zu werden gab
er ihnen 700 Mk Die Tochter des Hauſes wurde ebenfalls mit
Erſchießen bedroht

Mühlberg a 19 Jan Vom Hochwaſſer
Flüchtlinge Seit geſtern iſt die Elbe welche ziemlich die
Höhe von 1910 erreicht hatte wieder im Fallen begriffen Ein
heftiger Weſtſturm erregte eiren derartigen Wellenſchlog doß an
einzelnen Stellen be onders am Schloßwerder bereits erhebliche
Abſpülungen der Deichböſchungen eingetreten waren die durch
die aucg ſtellten Waſſerwachen mit Steinauflagen eeſchützt
wurden Durch das Hochwaſſer ſind graße Mengen Brenn und
Rutzholz darunter wertvolle Walnußſtämme angetrieben die
vorläufig von den Arliegern geborgen worden find Bei den
egenwört g ſehr hohen Fellpreifen werden die Ufer mit gutem
Erfolg nach angeſchwemmten Saſen und Maulwürſen abgriucht
ein ſolcher Sammler hatte in en Stunden über 20 Maul
würfe erbeutet und damit etwa 50 ark Gewinn erzielt Aus
dem beſerten Gebiet ſind nach hier bereits vier Se wilien über
wieſen nämlich ein Lehrer ein Zollaufſeher ein Strommeiſter
und ein Eerichtsvollzieher Weitere Aufnahmen ſcheitern an dem
hert chenden Wehnungsmangel

Erfurt 16 Jan Schuhdiebſtahl Jn diegebe rne einer Schuhfa rik in der Poſtſtraße drangen

ein Sie ſtahlenin der Nacht zum Donnerstag Diebe

ſchnürſchuhe mit hohen Schäften Größe 35 bis 42 zwei Paar
Damenlcackſchnürſtieiel Größe 38 mit braunem Chevregur
cinſatz und ein Paar Damenlackhalbſchuhe Größe 38 Sämt
liche Stiefel und Scknürſchuhe ſind noch nicht mit Abſägen
verſehen Der Geſamtwert beträgt 12 000 Mark Aus den
Lagerräumen einer Ledervertriobsgeſellſchaft auf dem An
ger wurden in der Nackt zur Donnerstag fünf VPacdk zu je
24 Stück Chevreauxhänte ſchwarz davon drei Chevreaur
imitationen und ein Pack zu fe 24 Stütk Chevreauxhäute
rot im Gefamtwert von 24 900 Mark geſtohlen

Kahla 17 Jenuar Vom Hochwaſſer ent führte
Sprengſtoffkiſten Nach einer aus Rudol adt hier ein
getrofſferen Weldung ſind dort durch das Hockwaſſer der Sasle
einige groe Kiſten mit mehreren Zentnern Sprengſteff entführt
worden Es wurde ganz beſonders auf die Gefährlichkeit des
Sprengſteffes hingewieſen und die Kiſten ſollten bei ihrer Auf
firdung nur en unbewobnen Orten aufbewahrt werden Eine
dieſer Kiſten lendete auf einem Wieſe in der Nähe der Groß
pürſchützer Bröcke Ehe aber die erforderlichen Sicherheitsmaß
nahmen veranleßt werden konnten wurde die Kiſte erbrochen und
ihres Jnhalts bereubt

Allſt de 17 Januar Obſtbaumzüchter Koch Hier
iſt mit dem Lehrer Koch einer der tüchtigſten Pomologen Thü
rincens ver orben Nachdem er ſich auf der Landesbaumſchule
Marienhöbe bei Weimar mit dem nötigen Rilſtzeu verſehen
hatte wurde er von dem inzwiſchen auch verſtorbenen Oekoro
mierat Dr Huſchke Leheſten in einen kleinen Kreis von Män
nern berufen der ſich die Förderung des Oſtbaues im 2 Ver
wal ungsbezirt zur Pflicht gemacht hatte Wie er viele örtliche
Hbſtbauvereine namentlich in der Allſtedter und Buttſtödte
Gegend und den Bezirksobſthauverein mit ins Leben rief ſo
darf es ihm auch nicht vergeſſen werden daß namentlich er es
war der 1900 mit dem Bezirksdirektor Geh Reg Rat Dr Hey
denreich die Zu ammenfaſſung aller Pomologen SachſenWeimar
Eiſenachs im Landesbauverein ermöglichte

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Der bisherige Privatdozent Dr jur Konrad Engländer iſt

zum planmäßigen außerordentlichen Profeſſor für das geſamte
literoriiche kürſtleriſche und gewerbliche Urheberrecht nebſt dem
Verlagsrechte an der Univerſität Leipzig ernannt worden Eng
länder iſt am 25 Janvar 1880 in Leipzig als Sohn des Reichs
gerichtsrots Bernhard Engländer geboren Seit 1915 iſt er
Privatdozent

Eeheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Güßfeld der lang
jährige Begleiter Kaiſer Wildelms II auf ſeinen Nordland
fahrten iſt in letzter Nacht im Alter von 80 Jahren geſtorben

Profeſſor Johannes Nedrer F Oberverwaltungsgerichtsrat
Geheimer Juſſizrat Dr theol et iur Johannes Niedner ort
dentlicher Profeſſor des öffentlichen Rechts an der Univerſität
Jend iſt infolge eines Schlaganfalls geſtorben

Oberſriclleiter Alexander Arnals von der Dresdener Over
iſt ſür das Deutſche Orernhaus in Berlin Chorlottenburg ver
pflichtet worden und zwar an Stelle Dr Kauffmanns

Vermiſchtes
Das Eiſenbahnunglück bei Schneföemühl

WTVB Berlin 20 Jan Amtliche Meldung Heute
nacht etwa um 2 Uhr entgleiſte in Kilometer 234 zwiſchen
Schönlanke und Schneidemühl der in Richtung von
Berlin nach Schneidemühl fahrende Poſt und Eilgüter
zug 6117 anſcheinend infolge verbrecheriſchen Anſchlags

urch Löſen der Schienenlaſchen Die entgleiſten Wagen
des Eilgüterzuges ſperrten das nebenliegende Gleis in
Richtung Schneidemühl Berlin auf dem kurz darauf der
von Schneidemühl kommende Vorzug des Zuges 4 in
die Trümmer hineinfuhr und entgleiſte Die zur
Deckung des entgleiſten Eilgüterzuges auf dem Gleiſe
des Zuges ausgelegten Knallkapſeln um dieſen Zug
anzuhalten konnten wegen der kurzen Zwiſchenzeit nicht
mehr ſo weit vorgelegt werden um den Zug rechtzeitig
zum Halten zu bringen Von den Reiſenden des D
Zuges wurden 18 getötet und 20 verletzt darunter acht
ſchwer Die Namen der Getöteten und Verletzten
werden möglichſt bald bekanntgegeben werden Aerzt
liche Hilfe wurde ſofort von den benachbarten Orten
hergangezogen Beide Gleiſe ſind vorausſichtlich bis
6 t abends geſperrt Der Perſonenverkehr wird durch
Umſteigen an der Unfallſtelle aufrechterhalten

Sperre in der Leerlaß werden zu Oſtern 1920 für r u r grin kek
an ſechs Anſtalten Aufnahmen anden nur in drei Präpa
randenanſtalten Schüler au werden Soll einerſeits
wohl der AndT fcits iſerk rerberuf e Z re Se n Seminar jede ekeit

ehe dem un desEin r Förderer deutſcherſtarb Sigginſon der Schöpfer und ssten
1 r

t erSumbhonieorcheſters SHigginſon der das Qrcheffer
hatte in Deutſchland und Muſik ſtudiert Re
tun seltgttetg 40 i dasan ten



die beſten Muſiker heranholte die zu Börſenſtimmungsbild Gegen den Schleichhandel in Tafelglas Der gminiſter für Handel und Gewerbe hat eine Anfrage der
beanttzel Stettin wie folgt i

einem großen ja über r Die Börſe war teils infolge der geordneten Hammer und Men iſe für Fenſterglas teiliegenden Teile aus Deut chen beſtanden Deutſch waren auch er vor Uebertreibungen teils wortet Es trifft un erdley net gerechtfertigtetie Karellmeiſter die den Ruf de atundeten von e eder ehe Unterbrechung des weiſe eine harren e ſich der Schleichhandel e

wegen der inzelnen Gebieten zu n Söhe erre T Der Bekämpfung desGeorg Herſchel bis zum letzten Leiter Dr r itog bis Montag auf einze d Hütten bemächtigt hat Der die
e Hilde Hecklau Freitog bis den beſonders Bergwerks un mit Tafelglas ierigkeiten entgegen weil es diDer d e 7wiſterrgar Marng und eigt Sjervon wurden Luxemburger 17 ſtehen große Schwierigkeiten hnen diez Friedrich t eine furchtbare geneig denen Bochumer 16 Deut,ch Luxewbur bandels ſtehen im allgemeinen ablehnenaus Der Reuen Friedrichſtraße 49 in Berlin be beiden Kinder gaktien betroffen von 10 verloren Auch Schiffahrts Händler und die Verbraucher i Angebote gemacht ſind be

Aufklörung gefunden Die eigene u ie hineingevreßt Lanrahütte 29 und Moannesmann n vorwiegend niedriger Hanſa Stellen von denen ihnen wucheriſche de uf über den Wucher
in die Kaffeetonne geſteckt den Deckel in die ne it die Kinder aktien und chemiſche Wert hie u waren Volutavaviere wegen Sutnt u ceben Sie beſchränken ſich er lehnen aber eine

ihn noch obendrein mit einem Stein e werr den Knaben um 17 Prozent Im Gegenſatz hierzu wa ita weiter feſt und Sch eichhandel im allgemeinen zu klag hierdurch

t echterung der Markvaluta und Sch eichh Befürchtung ab daß ihnen
ihn nicht ron innen herausſtoßen könnten a nach anfäng der fortgeſenten Verſc t Koloniglaktier von denen Pomona eigene Mitwirkung in der Befi öglich gemacht werdens
und das Mädchen erſticken laſſen Die Frau den und als Be ſteigend beſonders tei wer ehe 1100 Sühſre Phosphat bis der Bezug von Tafeiglas überhaupt fallen von Schleichhandel

lichem Leugnen ihre entſetzliche Tat eingeſtarde Kinder ge bis 8406 Deutſche Kolonioſanteile heeberſee Aktien waren um der Allen bekanniwerdenden Einzelfä Jm übrigent und die beiden den Auch Deutſch Ueberſee Aktie würde Allen ird nachgegangen JmI weggrund angeceben daß ſie ſich über aus der Wohnung 1140 umgeſetzt wur e benſo wurden ausländiſche Vapiere und Zurückhaltung von Glas w bereits angeordnet
ärgert habe weil ſie an ihrem Geburtstage ihr Mann an etwo 25 Prozent gebeſſert Ebenſo wur mexikaniſche An l de Abhilfemaßnahmen be 2 Monaten

ſen ſei tet daß ihr of d Weſtſiziliani che Eiſenbahnen ſind folgen z ſterglas iſt vor etwa43 wegge laufen ſeien Frau Hecklau behaup iligt geweſen ſei wie Kan da un ft Am Anlagemarkt 1 Das Ausfuhrverbot für Fenſterg d daß Ausfuhrd inder nicht beteilig Türkenloſe weſentlich böber gekauft ind angeordnet wordender Ermordung der beiden Kin s zutrifft wird erſt leihen urd Türke l ilweiſe höher Deutſche Anleihen wieder in Kraft geſetzt un den 2 Die in der
e eihe Wer ben Dem Geſtändnis Worten e wenig Waren l hege war er en grnie eg aindue dſemnnennsenneeine neuerli n ware neif ige aft als in berwachungs telle der ändlern beſeiner Frau noch nicht unterrichtet mann v Jn Dresden eben vom Kolonialmarkt meiſt weniger lebh Leſelgioe nene iſt im n e e der Bigls wirde Diebſtahl in der Dresdner er Aus den Beſtänden Zeit örſe bleibt auf Veſchluß des Börſenvorſtandes Freitag müht den Schleichhandel z 4 erſter Linie den alten Glas

l r e h die im ehemaligen Dredner ven n den 24 und Montag den 28 Januar ge i die d Auf der anderen Seite haben es d er
der Dresdner ßorzellan nd zwei Va en von handel zu beliefern mengen in ihre Härſehr en alen Weechener Perzenan geſcerlen ſchloſſen Heviſentyrſe e u cunſchätzbarem Kunſtwert ält Mitte Dezember ausge gelongt ſind45 ſtahl ſcheint bereits je Berlin 20 Januar e entſprechend einzuwirken tl vwveorden Der Diebſtah um zwei Vaſen von u geſſer Hütten ür Margarine Der PreisI kführt worden zu n Wienher h Unterglaſur und Die amtlichen Not erungen für h Mart Erhöshur g des h Fte Dur iſt ab Fabrikm 7 Zu Wien Man vermuret daß der Dieb aus Kunſtkenner an der heongen Börie M Vergieichang am vor für r l de 657 Mart auf 14 Markt ſür e 69 weißen V umen wie folgt m mit ſofortiger ir t reiserhöhung hät en th kreiſen ſtammt i der Ortſchaft Menzelen bei Fanten iſt Heme r erhöht worden Dieſe gen nicht den maßgebenden

n Der Damm riß Be ite von 20 Metern durchbrochen wor Geld Brie Geld umfangreicher werden a rechtzeitig mit den für die Margarineder Larkerdre 7 e it großer Gewalt auf die tieferge Stellen gelungen wäre ſi Rohllsffen einzudecken Beiſpielsweiſe
den Das Waſſer ſtrömte m ie in einer Stunde voll 2300 222700 berſtellung erforderlichen inkauf fertiger Margarine in HolI legenen Ortſchaften bei wer Laden r a o 30 not os o e 00 die Regierung r J rer Sngdnſigen Valutaverhälte kommen unter Waſſer ge w der Stadt Berlin an 100 er 1099 00 1101,00 123300221 69 and gegenwärtig in Anbetr ilo bezahlen

h re an net worden Dieſer Betrag 2 Wweben 100 Kr 173709 1149 00 1052 00 niſſe über 30 Mark r das r Elbefrachten Nachdem erſt amh an Erwerbsloſe n a et die auf etwa 80 000 Per Norwegen r r 1195 00 1121 00 r e W walige leeren eine grobe Steigerans erſadren
höht ſich mona lich und Kinder wei 4 2012 17 Januar di lige Heraufſetzung der Elben ſo i den einſchließlich Frauen Wien altes 1 20 07 20 12 if Montag eine abermaligeh onen verteilt werden von Köln be SDien a 21 97 220 haben iſt am allgemeinen Teuerung der Bee Für Wien Die Stadtve x für die Stadt Zragrreich abgeſt 277 be 2622 frachten infolge der denn Die Frachten von Hamburg

chloß den Detrag von 1 Mill Mk a Ungarn i triebskoſten v teſeibe wurden um 23 Pf heraufgeſetzt noch dere Wien u widwen Stenerſachen Der Berliner Magiſtrat Geld BVriet er d bs 34 Pf Die Frachtrate von s nacht da ooo de e reren die Vewwiltigura Fonſtautineyet ren men iſches Viung Sabebarg beträgt nunmehr 334 Pf für 100 Kilogramm
t ordert von t und iti der Uebelſtönde id riete 20 000 Mk für Ueberſtunden zur r folgt Das Spanien für 100 Teſeig

im Deldeweſen e der Unruhen im letzten Helſingfors Deuiſche Mark für 100 Finniſche Mark Berliner Rörsoepreußiſche Einwohnermel heblichemWinter die eine Zerſtörurg a der Dienſt Produktenbericht vom 20 Januar 1920
Umfance mit ſich gebracht W e Von den ihm in Steuer ß 0 Januar Für Hafer erhielt ſich bei weiteren Telegramm
e lubergebenen Anſtaden beſſer ſig nach beute vie z ren Mheret u ren Sorge n et gung l o rte e Guieimn 4770
e wen Einwohnermeldeamt erklärt ſich feſſe Haltung obwohl die gehe er bertete Wer e en 32950Sachen unerledi können ülſenfrüchten war gute ar e Disc atzsc jerſbk Se de Weerrſovlengete Die Direktion wer nen deren el m r bei 5 en Retensant 77 253205

cls die en wigrigfol ich ſtande upi o burlin x Ken Theaters will P ehe vent Jenirumes e adellg zog an Heu war knapp 8375 deren g wo
c Kundgebungen gegen die Pfarrk Prozeß machen Sie hat bei 9 d gefragt Stroh befeſtigte ſith tänd l 7 84 75 Elektr 579 00

an R wegen e n Ber in 20 Jaruar t S z die t Wege 4 Preub Konsols r S s c 004 der Staatsanwaltſcha erch außerdem auf Schadenerſatz afer für 1006 Kg in Mark loko ab Bahn Se 960 utzche k i 532 180Wir n ne der beich Raaſaluns der Eintrittegelder ans Selad uns ab Abladeſtelle 3080 3160 Mk Tendenz feſt e Peniscpe ver dies

3 2 tedere J J J M D 5c gefallenen Beträge verklagt Metallnotierungen Ag 4 Max e a gan Stadtenl Donverawercuhntte e
iſe für 1000 Kg in Mark ten Däring Lehrmannh Berlin 20 Januar Preiſe für 1000 lei 950 bis ächs Neulandsch erk 00n c un 550 Original Hütten Wei i J 4 Sächs Neulan DürrkoppwehHandel Gewerbe und verkehr glitt Konnte dis im ſei eecennceceeeeeheeteeeeeenke ß 5 D V Straits on inn c0 31 004 D ſte HypothekenbankFbſchluß nene os 9925 Rein Nicel 5300 5700 e ren tiys Bu et r

h er imon 350 1400 fapl 1911 oo Gebhard 8 Co Tt e e e t Liter gärjer Gidtte Nun d Ver ſ d vt Etektro Marthe o Oh debpara 4 König 2000i ren ſo erſcheint au inſtunte Elcktrolytkupfer 856 75Wie in den e al erſte unter den 2745 4 o Dessauer Gas Ob er 20000thekenbank in Ham u daf ſie ihren großen C Gleuziger ucke 7e teilt r r en actehiden et v Die Valntahypothek Die I e e Auglänt Werte e e as en 883A h opne beträchtliche Kurseinbube veraugert ba dar inigen Moncten angeregte Frage einer Valutahypo Fente W 28 60 tiarpener Berg 8
nicht ohne beträchtliche Hypothekenge chäftes ihre Mittel einigen Moncten a die Frankf Ztg erfährt dem Abſchluß rene 67,00 Eisen 307,09 g

n e dere 9 Ungar Goldrente tHesper 2c0c re ten le d Auberdem das Unternehmen bei der ſich jetzt e Wirtſchaftsverordnung zu erwarten die u Unwar Kronen Hirsch Kupler 33255c flüſſig halten mußte un j vor Gefahren ſichern mußte Es iſt der Erlaß e t rundbachordnnng liegenden Hemmniſſe Leme 38,00 Höchster farbwerke 320 00 S
i tſicherheit der politiſchen Lage ich vermehrt die die im Wortlaute der r als Markwährung h Eisen u San Ce en ne e e a e See l en Min eh Vecrgrößerung beläuft ſchäſt wieder gehoben und zwar um unter gewiſſer intr on Valutahypotheken zur Vor Blenkend 51 50 Humboldt Masc 46000 S
h S 6 in ſt wieder ge des ng wird für die Eintragung v fen ob Halberst Blo be Bergbau SJ ſich auch dis t rdings habe ſich der Charakter mung den um bei jedem Einzelfalle zu prüfen tialle Hettstedter 475 c0 zn 12,6 Millionen Wort Alle Verkriegsseit erheblich geändert ſchrift gemacht re und das Objiekt für dieſe riſitovolle Art Scheantungvahn S18,00 a J Aschereleben S 700 S

Fanvérieſceigäſte gegen die Ver ine deutſche Sparer ſich der Darlebnegeber und da ohl auch Vorkebrung da Ziſe Loge 781700 bryt20 Zucker Miri am frühe z r tie e an Der die Zontralie der Meere e See z der Steuerflucht Sir Sir 820 iel T7D0 Su in Betracht un rermw refuſoti Erſcheinungen von dem gegen er Lahmeyer 8 Co Si nt ie Gentbcete bungen ten ne e ereiete Sagen der Soven und ling e nene s her esn Markte ihrer a ße am offenen rein t eralverſammlung be eurahütte Z355s c0n Da We r Je Kiandbrieje de Saſenſcheft auſgerele e verkünden Wie x 10 rn i Schitſahris Aktiem ine r e e

ufer der Prand v ief n m b die E ini i 3 Si e e e e cereeeeeeteute beklagen oder nicht zu ri und den alten ionäre r ereins zum Kurſe von am ereer bucreu 224 80 Zs t Sedan W Drett elengeſhaft delieſen a Sag aegele ne ngore t der Horga lieyg 770 de 22308 Set 5 Mark auf das bei der Ge 15 rozent e Die Verwalturg begründete do ro Hag a o4,83 Millionen Mark woron I 415 Mark o ionäre iſt ausgeſchloſſen Die z do Kokswerke 81Sn un n ne Amortiſationsgeſchäft entfielen Die Hyvo Wien mit der Entwertyng der Mark der da bant Aktien reden 8 Koppel z z 8n u abten en betrugen 35,89 Millionen Mark r ger riefen und der Rohſtoffe r r r Bank i Thür 752 ßere 316 00 Se the en za e ie Grundſtücken ſind 775 frei ändi er Be e it den Raſſelſteiner erken ein Berl Handelsges n W 24 00t don der Geſellid ſt belicbenen C beliefen ſich ouf 110,87 Mill Geellſchaft im Verein mi Das neue Unternehmen werde der Sommere Diuorto 262 c0 3c verkauft worden die Verkaufsvreiſe illionen Mark eiſenwerk zu errichten Das bank 148,00 Rhein Stehlwe 322 00 ah Maurt Die Beleihungen beliefen ſich auf o eiliger gulinwe weſentliche Vorteile bringen hen Staat Derivsetädier Band 12400 ſiehe Nonre e a
Die gerid tliche i Venabte S urdinge burdgeilbet wo r e e Be ehe e 110,00 Rernger re 824,76 Swurde über 38 im Fauen An Zwangsverwaltungen Der Reichsanzeiger vergſſentlewt ne Eeſet ger Sicherung der ehe Bank 28500 Zositzer Zucker 87530 23
don auf v i 193 Fällen beteiligt in 53 Fällen ſchen enesv e r den Staot Der einzige e e 2e8 00 3h war die Geſellchaft hoben worden Uekberführun der ber 1919 über Privat Hresaner Bank 778 o 189 ,75 SS iſt das Verfehren inzwiſchen aufge Lage eine Divi Parograrh lautet Nach dem 1 Dezem rot Verträge Leipzig Credii Anst 149 50 Schuckert Co 5

S T ng zu bringen vergregale ode in le an den Staat nicht be ite 50 00 Stetiner ChemS denderen wieder 10 Proze derr ſchaftlich Entwicklung werden bei Ueberführung der Rega den wenn ſie auf Mitteld Privalbank 34 Sieuiner Von 247 0 S
t Jm Vergleich zu dem Vorjahr zeigt die geſchä 28 43 28,75 rückſichtigt Sie können berückſichtigt werden Zeitpunkt ge Nationalbank e Ztollber ger Zim 288 0 S

folgendes Vild Einnahmen einſchließli Vortrag 28 Angebot Leruhen das ſchon vor jenem Oesterr Kredit jeſßarten 285 00 Sfolgendes Vilr 24 78 Pfandbriefzinſen 20,89 20 einem Angebot Reichsbank 14400 Sitrols Spie 8720 SHyr thekenzinſen 25,4 e Thale Eisenhüttee Prdrent Vortan 923 93 e erf dexſſcher enlterie 7 7d e mangine Arten LMillionen Mark Divi pette bekannt ie Pr 75 c0 c h Su Nilli v mehreren Jahren h ellus in Frank Schuſtheiss Brauerei 2 Ver Köin RotiweilerMillionen Mark i wichtige Aenderungen auf Zu Laſten rie Geſellſchaft durch Weh Rbeinberg urd Kbi ſ Aniſin 507 75 Je Gienzstoſi t Se J lang weiſt zwei Effektenabichreibungsreſerve zyrt a M die ſrüher Steinſchen Koblenfelder t Mill Algem Elektr Ge Wexelin 4 tlubner 188,00 S Sdes r berdicen Von e Exwinnvortrag werre Wem erworben der San ſpreis re ite Trkänt h r e Wer 2n 25 Jillienen Mer j Errichtung eines Reichs Mark angegeben Angeſichts der ver vor einiger pierſab T ser Braun S sein Betrag von 15 Millionen Mark zur Err h in der iſe be di agger Geſellſchaft dieſe Kohlenfelder vor Anhealter Kohlenw 295 Westeregeln Alkal h S
kauthaben erſcheinen in der niſſe het die Praoer ie berichtet wird vom Tellus berger Steingut 295s,00 f 3s0 00 S SJ ſteuerrejervekortos verwendet Ban Mill Mart das Reſerve Zeit wieder abgeſtoßen und zwar wie ber e Dafß jetzt Annaberg i 460 00 Wittener Gußstahl 129 78 S 2Bilanz mit 13 37 Millionen Mark 5,4 Mill Mard 233 433 fäbr dem Erwerbepreiſe Der Tellus habe afür Badische Anilin 22750 Vrede Maſzerei 2

oben angeführten Grunde mit nur 2 zu vnarfohr e äuf it ihm in ausſichtareichen Zergmwanv Eiekt Aut 227 Zeitzer Masch 52 50 Sd ait Man ger Vortrag Auf Proviſionskonto mit 4,23 4,18 anebrin e eeer Serhea inſ en ſtehen Da die Zerſ Masch Bau z Zeueten Wolihot 322 50 28
Mill Mar und weit vorangeſchrittenen Ausländergrurve Bismarckhütte 388 Otavi Minen 688,0 Sc Millionen Mark Hollärder auch wenn hinter ihnen eine andere Kauf ſehr er Bochumer Gußstahl 2958 0 3

beſterſtreiks ſtehen ſolite durch den Stand der et die Felder ſo feſt Chem Fabr Buckeu Aeurrtenn Die Gefahren des örohenöen Bergar e ittert ieichtert wird ſo hat e ſich der Vertauf derwirtilgt endenz s
Bergarbeiterkreiſen des Ruhrreviers wird dofür agitiert ſetzen können Doß ſich fo der angeblich mehrere Millionen Leipziger Börse s 3d erke in den Streik einzutreten um die Sechsſtunden n ſehr anſehnli r Dich F h 1920 sm 1 jetzige wird3 et darbieten Tiitt kein h e betern wenn Fabriken Akt Geſ in Jeitz Die Ver Leipzig den 19 Januar 19985
n n War ver d e die jetzigen 700 000 To an e wieder 12 Prozent e ar er h e Aſte 12 00 3 SPeichskoblenkomm ä i h a d von 15 Prezent i V 16 Vroz in Vorſchigg und vean h e e Neue 88,50 8h dohle weiter zu belaſſen Würde indeſſen at von 15 Preze ſomtant auf 6 Mill Mark Land wirtsch Masch Zimin 202t o0 8h r n wobei nut r r Der Verein deutſcher S Porlena Zemenen tian 3283her Austell er Ausfell gerechnet iſt Da die geſamte reiserrobr ken Charloltenburg legte vom 5 Januar 1 Prehlitzer Braunkohien sac 2mit fatt richtiger Aus foll gerech Tonnen zu ſchinelztiegel Fabriken Charlo Grafit hergeſtellten Gegen jorit 12 s5 ſche Jnduſtri atlich ca 29 Millionen Tonnen n chmelztiegei und für die aus Gr Prlorit 62c00035 dent che Jwuſtrie ehe Sir ng der Atundenſchicht für Grafitf lz l ih und Härtezwecke für das Jnland einenn eſtellt bekam würde alſo ru hat die ſtände für Schmelz en loſe verpackt einſchle Induſtrie 50 Proz der Kohlen bekommen Creis von 120 Mart vei t nßn r 1 Kilo e eeeerrre 28

ca 740 000 Tonnen e ckurg und 4,75 Mark be gu fit Veran wortlich für den politiſchenr in Tenen aber kann ſie jferdern erfüllt i ur seit ffer Bahnſtation bes 75 e ver für da örilicen St ür Provi ar Lftigt w2 1,7 Das bedeuten da m wird ein Kile L d ſtpre von 2 SBr nkmann f ort un rie ni fehlen weitere 967 000 To rie nur noch mit 10 Prozent erme Tiege ſchießlich Verpackung rei Bahnſtation des Ab Eugen Fenilleton Unterhaltüngsblatt Vermüchte
tritt dieſer beiden Fälle die J An der Ruhr betrugen Kilo Gewicht ausſch ie Grafit hergeſte r er et z für den Anzeigenteil Otto Viele rrderu rechnen etetzt füe alle au Gr Dr Karl Baerz für5 Anfang Dezember 494 000 Fter 7 z 32 den 225 Mart re Bahnſtation des Dr r Vellag den Se a it Kohle e do To degeren r n ut und Kohle 113 000 Te das R ein
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